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Die 1. Mannschaft 

 

 
 
 
 
 
   
 

   
  

Trainer: Tobias Urban 

Sportlicher Leiter: Markus Stockmeier 

Betreuer: Hans-Jürgen Pöschl 

 
Torwart: Markus Stigler, Lukas Zormeier, Timo Zormeier 
 

Abwehr: Christoph Lugauer, Maximilian Schmidbauer, Markus Stockmeier, 
Sebastian Colotto, Thomas Ganslmeier, Niklas Graf 
 

Mittelfeld: Maximilian Büttner, Simon Ludwig, Konrad Meier, Moritz Penker, Patrick 
Stockmeier, Christoph Wagensoner, Marc Willer, David Zormeier, Fabian Dafner, 
Johannes Scharf 
 

Angriff: Luis Wimmer, Michael Wimbeck, Benedikt Zach, Lucas Ottl 
 
 





Die 2. Mannschaft 

 

 

 

 
 

 
   

 

 
 
 
 

Trainer: Thomas Biberger  

Co-Trainer: Florian Margezeder, Michael Wimbeck 

Betreuer: Hans-Jürgen Pöschl 
 

Torwart: Lukas Zormeier, Timo Zormeier 
 

Abwehr: Thomas Biberger, Alfons Aiwanger, Sebastian Colotto, Thomas 

Ganslmeier, Sebastian Kolbeck, Andreas Rau, Christian Strasser, Thomas 

Wieselsberger, Niklas Graf, Marcel Six 

 
 

Mittelfeld: Maximilian Büttner, Fabian Dafner, Wolfgang Hof, Johannes Karl, 

Florian Margezeder, Andreas Müller, Moritz Penker, Sebastian Pfliegler, Jonas 

Pongratz, Johannes Scharf, Christoph Wagensoner, Marc Willer, Florian Wittmann, 

Matthias Wittmann, David Zormeier, Dominik Kolbinger, Michael Jais , Tobias 

Urban 
 

Angriff: Eric Briemle, Jürgen Pfennig, Maximilian Schweiger, Ron Stephan, 

Johannes Wagensoner, Michael Wimbeck, Luis Wimmer, Benedikt Zach 

 



 
 
 

 



  

Spielerstatistik 2. Mannschaft – Kreisklasse Kelheim - Reserve 



 



 Trendwende in der Gruam gefragt – SV Ettenkofen unter Zugzwang 
 
Heute empfängt der SV Ettenkofen die SG Ihrlerstein/Essing zum Duell in der 
Kreisklasse Kelheim. Auf dem Papier verspricht die Begegnung zwischen dem 
Tabellensechsten und dem Fünften ein Duell auf Augenhöhe. Doch vor allem für die 
Hausherren steht einiges auf dem Spiel: Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge ist 
eine Trendwende dringend notwendig, um die sportliche Krise zu bewältigen und 
wieder in die Erfolgsspur zurückzufinden. 
 
Mit 20 Punkten rangiert der SV Ettenkofen derzeit auf dem sechsten Tabellenplatz 
und hat damit drei Zähler Rückstand auf die Gäste aus Ihrlerstein und Essing, die 
mit 23 Punkten den fünften Rang belegen. Ein Heimsieg wäre für die Ettenkofener 
daher nicht nur mit Blick auf die Tabelle von großer Bedeutung, sondern könnte auch 
neues Selbstvertrauen für die kommenden Aufgaben bringen. 
 
Die jüngsten Ergebnisse geben allerdings Anlass zur Sorge. Drei Niederlagen 
hintereinander, darunter ein deutliches 0:6, haben ihre Spuren hinterlassen. Jetzt 
gilt es, die Köpfe wieder freizubekommen, die richtige Reaktion zu zeigen und als 
geschlossene Mannschaft aufzutreten. Gerade in schwierigen Phasen sind 
Kampfgeist, Leidenschaft, Disziplin und unbedingter Zusammenhalt gefragt. Der SV 
Ettenkofen muss sich auf die klassischen deutschen Tugenden besinnen: kämpfen 
bis zum Schluss, füreinander einstehen, keinen Zweikampf scheuen und auch nach 
Rückschlägen den Glauben an die eigene Stärke nicht verlieren. 
 
Doch auch die SG Ihrlerstein/Essing reist keineswegs mit einer makellosen Bilanz 
an. Aus den vergangenen drei Begegnungen stehen zwei Niederlagen und ein Sieg 
zu Buche. Die Gäste werden dennoch alles daransetzen, ihren Vorsprung in der 
Tabelle zu verteidigen und den Abstand auf die Ettenkofener auszubauen. Für die 
Hausherren bietet sich damit die Chance, mit einer engagierten Leistung den 
Anschluss wiederherzustellen und ein wichtiges Zeichen zu setzen. 
 
Auf die Unterstützung der eigenen Fans kann der SV Ettenkofen dabei hoffen. Die 
Anhänger fiebern dem Heimspiel in der Gruam hoffnungsvoll entgegen und 
wünschen sich nichts sehnlicher als einen Heimsieg, der die Mannschaft aus ihrer 
schwierigen Lage befreit. Die Zuschauer erwarten eine Reaktion auf die 
vergangenen Wochen – eine Mannschaft, die von der ersten Minute an zeigt, dass 
sie bereit ist, alles für den Erfolg zu geben. 
 
Am Ende werden Einsatzbereitschaft, Konzentration und der Wille, gemeinsam aus 
der Krise zu finden, entscheidend sein. Die Voraussetzungen für eine Trendwende 
sind da, doch dafür muss die Mannschaft auf dem Platz die passende Antwort 
liefern. Als Schiedsrichter der Partie ist Stephan Steinberger eingeteilt. 
 
 



 



 

 





  

 
 
 

Tabelle 1. Mannschaft  

Tabelle 2. Mannschaft  





 
 
 

Vorschau aktueller Spieltag 

Ergebnisse letzter Spieltag 



  



 
  



 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 
 

 



 
 
 

 
 

  
 
 
 

 
 
 

Spielerstatistik 1. Mannschaft – Kreisklasse Kelheim 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

Torschützen – Top 25 
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www.kulzer-bau.de 

http://www.kulzer-bau.de/


 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


